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Wer ist schuld an der steigenden Arbeitslosigkeit in den USA?
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Der amerikanische Arbeitsmarkt hat gerade eine beunruhigende Nachricht erhalten: Die Arbeitslosigkeit stieg im November
auf 4,6 Prozent, den höchsten Stand seit dem Höhepunkt der COVID-19-Regierungssperren. Laut den Daten des Bureau of
Labor Statistics, die mit Verspätung am 16. Dezember veröffentlicht wurden, hat die US-Wirtschaft im Oktober 105 000
Arbeitsplätze verloren und im November nur 64 000 hinzugewonnen.

Präsident Donald Trump hat die Federal Reserve, insbesondere den Vorsitzenden Jerome Powell, für die
Verlangsamung verantwortlich gemacht und gesagt, dass die Zinssenkung um einen Viertelpunkt am 10. Dezember
hätte „mindestens das Doppelte“ betragen müssen. Er hat auch angedeutet, dass er, sobald Powells Amtszeit im Mai
endet, einen neuen Vorsitzenden will, der größere Zinssenkungen als viele Wirtschaftsvertreter, die das derzeit
unterstützen, anstreben wird.

Eine Senkung des Leitzinses würde indirekt mehr Arbeitsplätze schaffen, da es sowohl für Unternehmen als auch für
Privatpersonen billiger wird, sich Geld zu leihen. Aber es würde auch die Inflation verschärfen, indem es die Geldmenge
weiter ausweitet.

Dies ist einer der wichtigsten Gründe, warum Powell sich weiterhin den Wünschen von Präsident Trump widersetzt.

Die Geldmenge in den USA stieg während der COVID-19-Krise um unglaubliche 40 Prozent, als der Kongress
Konjunkturschecks verschickte und die Federal Reserve Staatsanleihen aufkaufte, was zu einer Rekordinflation führte.

Um diese Inflation von 9,1 Prozent auf 2,3 Prozent zu reduzieren, erhöhte die Federal Reserve die Zinsen auf 5,3
Prozent.

Diese Entscheidung veranlasste die Menschen, etwa 1 Billion Dollar aus dem Verkehr zu ziehen und auf Sparkonten zu
deponieren, was das Wirtschaftswachstum verlangsamte.

Jetzt, da die Fed die Zinsen senkt, wenn auch nur in Viertelpunktschritten, ist die Inflation wieder auf 2,7 Prozent gestiegen,
und sie wird noch weiter steigen, wenn die Fed das tut, was Präsident Trump fordert.

Mit anderen Worten: Die USA kämpfen darum, gleichzeitig die Inflation niedrig und das Beschäftigungswachstum hoch zu
halten. Und warum? Wegen der außer Kontrolle geratenen Staatsausgaben.

Präsident Trump macht Powell für die wirtschaftliche Misere der Nation verantwortlich, aber die Wahrheit ist, dass Trumps
„Big, Beautiful Bill“ und andere Maßnahmen direkt große wirtschaftliche Probleme verursachen.
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„Alle Staatsausgaben sind Steuern“, hat der Milliardär und Unternehmer Elon Musk gesagt. „Der Teil, der nicht durch
Steuereinnahmen gedeckt ist, wird zur Inflation“. Da die Inflation den tatsächlichen Wert des Einkommens eines
Steuerzahlers verringert, sagte er: „Man wird entweder direkt von der Regierung oder durch die Inflation besteuert.“

Im Haushaltsjahr 2025 gab die Regierung 7 Billionen Dollar aus, während sie 5,2 Billionen Dollar an Steuern einnahm
und die Geldmenge um 1,8 Billionen Dollar an geliehenem Geld erweiterte.

Die hohen Zinssätze motivierten die Menschen zu sparen, anstatt Geld auszugeben, so dass die Inflationsrate im
Jahresvergleich nur 3,0 Prozent betrug. Aber diese Zahl wird steigen, wenn der Kongress weiterhin 1,8 Billionen Dollar
an Defiziten ausweist, während die Fed die Zinsen senkt.

Die einzige Möglichkeit für die Amerikaner, eine niedrige Inflation und ein deutliches Beschäftigungswachstum zu erreichen,
ist das, wozu sie nicht bereit sind: die Staatsausgaben zu kürzen. Derzeit gibt die Bundesregierung 5,9 Prozent des
nationalen BIP für das Defizit aus, während die Wirtschaft nur um 3 Prozent pro Jahr wächst.

Das ist unhaltbar. Wenn Amerika sein Staatsdefizit nicht halbiert, wird seine Schuldenquote in einer Generation
wahrscheinlich 150 Prozent erreichen. Niemand ist sich sicher, welches Verhältnis von Schulden zu BIP Amerika schließlich
in den Bankrott treiben wird, aber wie der Milliardär Warren Buffett in Bezug auf das Defizit gewarnt hat: „Wenn etwas nicht
ewig so weitergehen kann, wird es enden.“

In 5. Mose 28 warnt Gott ausdrücklich davor, dass Schuldenprobleme einer der vielen Flüche sind, die aus Ungehorsam
gegenüber Seinen Gesetzen resultieren. Amerikas besorgniserregender Beschäftigungsbericht ist ein weiterer Beweis für
diese Tatsache. Erfahren Sie mehr in unserem Artikel Trends „Warum die Posaune Amerikas wirtschaftlichen
Zusammenbruch beobachtet.“
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/warum-die-posaune-den-wirtschaftlichen-zusammenbruch-amerikas-beobachtet
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